
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PST Agility Freunde spenden fürs Tierheim Trier 

Zu Beginn der Corona-Pandemie haben sich viele Menschen einen tierischen Freund, 
insbesondere einen Hund zugelegt. Nun merken einige Besitzer, dass sie diesen Hunden 

nicht gerecht werden und sich zeitlich überfordert fühlen. Zu viele dieser „Corona-Hunde“ 
wurden daher auch im Tierheim Trier abgegeben. Nicht nur aus diesem Grund benötigt das 

Tierheim dringend Unterstützung. 

Albert Schmitt von den Agility Freunden Trier erfuhr von den Schwierigkeiten im hiesigen 
Tierheim. Mit der Hobbyfotografin Maria Lames aus Montabaur veranstalteten die Agility 

Freunde kurzerhand ein Fotoshooting für Hunde. Dem Angebot, sich fotografieren zu 
lassen, folgten am letzten Wochenende viele Hunde mit ihren Herrchen und Frauchen auf 

den Hundeplatz in der Diedenhofenerstraße. Maria Lames stand an beiden Tagen von 8.00 
bis 19.00 Uhr für das Hunde-Fotoshooting zur Verfügung. Bei dieser Aktion wurde fast 30 

Hunde von knapp 20 Hundebesitzer über 50 mal fotografiert. Diese Fotos wurden von Frau 
Lames bearbeitet und danach dem Herrchen und Frauchen digital zur Verfügung gestellt. 

 Hierbei entstanden wunderschöne Portraitaufnahmen als auch Aktionfotos, sodass alle 
höchst zufrieden waren. 1000 € kamen bei diesem Hunde-Fotoshooting zugunsten des 

Tierheims Trier zusammen. Die Höhe der Spende wurde von den Kunden selbst bestimmt. 
Die Hundebesitzer erwiesen sich alle als sehr großzügig, fanden die Idee und das 

Engagement von Maria Lames und von den Agility Freunden lobenswert. Alle waren sich 
einig, dass diese wichtige Einrichtung für die herrenlosen Tiere in Trier unterstützt werden 

muss. Sie freuten sich aber auch an den wunderschönen Fotos ihrer Vierbeiner. 

Die Vorsitzende der Agility Freunde Trier Frau Martina Kinzig mit ihrem Hund Sirius und 
Herr Albert Schmitt konnten die Spende in Höhe von 1000 € dem Tierheim überreichen. 

Frau Simone Hunze nahm diese Spende dankbar entgegen. 

  


